
c

l

2 20e

Jeſchäft

usſtr

murkt

Nr 303 Größte Abonnentenzahl

HKalleſches Tageblatt
Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der an g n Blätter monatlich
g mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80
B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 PWalamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereintunft

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 6 Uhr

ür

General S
Sonntag 25 Dezember 1904

16 Jahrgang

Einladung zum Bezug des GeneralAnzeiger

er General FAnzeiger für Halle und den Saalkreis ist mit seinen

mehr als 42 000 zahlenden Abonnenten
die gelesenste und verbreitetste Zeitung in Halle a S

Ständig ſteigende Auflage
e bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hierdurch

ergebenſt einzuladen Der General Anzeiger i

einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche

ſt eine abſolut unparteiiſche Feitung
orientiert der General Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und

Anſchauung der
Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es die
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten

zum Abonnement auf den General Anzeiger ganz
Jn populär geſchriebenen Leitartikeln

Cagesfragen und gibt in
allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreich er

Leſer des General Ameiger aufs ſchnellſte über alle Er
Große Sorgfalt verwendet der Heneral Ameiger

auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Hallegeleg

GerichtsverhandlungenAnzeiger ferner über Theater und Muſik
Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der Weneral

Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten

Ereigniſſe Der General Amzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrat Sämtliche Bekannt
machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem General Ameiger für Halle und den Saalkreis

Jlluſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im General Anzeiger erſcheinen
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen

General Anzeiger
Halleſche Familienblätter und Bauernfreund koſtet der

monatlſch nur 50 Pfenmige frei ins haus
Daß auf unſeren Feuilletonteil eine ganz beſondere Sorgfalt verwendet wird

ſindAuch für das bevorſtehende Quartal
Es gelangen zum Abdruck

langem bekannt
Feuilleton auszuwählen

Roman von

Die Erben von Ravenstein
Ludwig Habicht

Die beiden
zweifel los

Autornamen haben in der Schriftſtellerwe
die Spannung unſerer verehrten Leſerinnen aufs Höchſte ſteigern

iſt unſeren verehrten Leſerinnen ſchon ſeit
zwei ganz hervorragende Romane für das

Hans Joachim
Roman von Hedda v Schmid

wir bemüht geweſen

lt einen ſehr guten Klang und der Jnhalt dieſer Romane dürfte

Der General Anzeiger ist das erfolgreichste Insertionsorgan

der Stadt da durehschnittlich in jedem hause 3 Hbonnenten
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der HauptE

tederz eitſowie von ſämtlichen Filialen und Trägerinnen

xpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen

ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

An
Halle und den Saalkreis

Amtkliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Wöſheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Hamilienblätter und Der Bauernfrennd

e d r

Tägliche Auflage 43 000

Hallelche Neueſte Rachrichter
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater
Theodor Bach Lokales Handel und VolkswirtſchafgAlfred Gentſch Jnjeratenteil

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßez Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Berbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Neneſte Ereigniſſe
Sawutel Maharero iſt nach BetſchuanaLand britiſches Gebiet über
getreten und wird dort mit ſeinen Anhängern entwaffnet

Ein neuer Truppentransport ging am Freitag auf dem Dampfer
Prinzregent nach Südweſtafrika ab

Der wegen Ermordung der Lucie Berlin angellagte Handelsmann
Theodor Berger wurde wegen Totſchlags und Sittlichkeitsverbrechens zu

fünfzehn Jahren Zuchthaus verurteilt

Freitag abend ſtießen bei Paris zwei Züge zuſammer
man S Tote und 30 Schwerverletzte

t bisher zählt

Zum Weihnachtafeſte
Halle 24 Dezember

Ehre ſei Gott in der Höhe Friede auf Erden den Menſchen ein Wohl

gefallen Wiederum iſt das Weihnachtsfeſt bei uns eingekehrt Tür und
Tor in Palaſt und Hütte ſind geöffnet zu ſeinem Empfange die Menſchenherzen haben ſich aufgetan zu ſeiner Feier die in jedem deutſchen

Hauſe Hoch und Niedrig zuſammenführt wie ſonſt nie im Jahre die
freudigen Jubel von den erſchallen läßt der auch den
Erwachſenen ſich mitteilt Es löſen aus der Kette der Tages
Arbeit und Sorgen wenn wir um den Chriſtbaum verſammelt ſind deſſen
leuchtende Kerzen nicht nur die helle fröhliche Weihnachtsſtimmung
kennzeichnen die auch den reinen läuternden Charakter der ſchönſten Feier
im Jahre verſinnbildlichen Die Weihnachtslieder begleiten in ihrer innigen
Wirkung die gerade dem deutſchen Gemüt ſo entſpricht die glanzvolle
Stunde unter dem ſchimmernden Gezweig vor dem Tiſche den die Liebe
mit ihren Gaben gedeckt und Chriſt ward geboren freue Dich freue Dich
Chriſtenheit umſchwebt es wie Klang aus Himmelshöhen unſeren be
wegten Geiſt Was haben wir uns gemüht geſorgt und ge
rungen was haben wir und zu genießen gemeint in den
verwichenen Monaten Und alles erſcheint klein gegen
über der rechten Weihne dem einen Gedankenin dem einen Ziel glictch zu machen So vieles Neue vrimgt uns die

Zeit ungeſtüm wirft ſie Altes das lieb und wert uns oft geweſen überden Haufen aber vor unſerer Weihnachtsfeier macht ſie ſchüchtern und

bezwungen Halt Siegreich ſtrahlt W en über alles fort und die
welche zu herrſchen ſonſt meinen werden bei ſeinem Nahen zu Dienern
der herrlichen Feier Es lebt das in uns ſeit unſerer Kindheit in
gleichen Empfindungen wachſen unſere Kinder heran wiſſen wir

Lippen der Kinder

iſt ein Aus

erlebt
voerttuverſinkt

eint in2 3fpeaird diechtsfreude die

a Jt ihnacht

De
Du

und ſo
daß Generation für Generation in unſerem Volke feſthält an dem was
uns die Chriſtfeier beſcheert Das iſt ein Gedanke der Freude für uns
in den ſtürmiſchen Tagen der Gegenwart wir wiſſen für die deutſche

ter r b 9 u wen in PaoiFamilie für das deutſche Haus bleibt in Weihnachten eine Feier die
einem ſicheren Hafen im Sturmgebraus auch der härteſten Schickſale
gleicht

Unſere Weihnachtsfeier bleibt uns um ſo wertvoller als wir ſehen wie
Erde ununterbrochen

ſchaften bleibt

es überall daß das

unſere der Tummelplatz der ausgelaſſenſten Leiden
Jahrhundert ſeinem Ende ſich zuneigte

das zwanzigſte eine Zeit
Als das neunzehnte

neue

das ſo ohne nuch fertig macht ſo mußt Du es wieder rück
gängig machen

Schatz Du mußt vernünftig ſein

pah dann plötzlich
lgend ſchlang Jutta die Arme

91Aber
Ah

Diinmun

wechſelnden
ihres Gatten

ganz

J o

Reiches

zum Preiſe von Mk 1,80 pro Qunartal excl Beſtellgeld entgegen

Ins Liebe
Roman von M v Eſchen Mathilde v Eſchſtruth

14 GFortjehung RNachdruck verboten
Du Jutta begann er ſie ſaßen beim Kaffee es

ſoll Quadrille geritten werden im Regiment
Jutta ſtellte die eben gehobene ſilberne Kanne zurück auf

das ſilberne Brett und ſchlug die feinen kleinen Hände zu
ſammen Da gehen wir aber hin

Ja nach einigem Zögern Jch reite ſogar mit
Das iſt ja prachtvoll

Ja Abermals nach einer Weile als
dem rechten Ton geſucht Jch reite mit der Greditz

Aufs neue ließen Juttas Hände von der Kaune die ſie
wieder erfaßt um ihrem Manne eine zweite Taſſe einzugießen
die feine Kanne aber klirrte etwas auf dem feinen Brett

Mit der Petroleumtante
un wurde er heftig Wie oft habe ich Dich gebeten dasWort nicht zu ſagen Wenn man es hörtel Außerdem iſt

Frau von Greditz eine ganz ſcharmante Perſon
Ganz ſcharmante Perſon wiederholte Jutta Ja ich

weiß es weiß es Jch weiß aber auch daß Du nicht mit ihr
reiten wirſt

Nein

habe er nach

Die kleine Frau ſprang auf ging in dem
Zimmer hin und her Nein Jch leide es nicht

Aber Schatz das iſt ja kindiſch
So Sie warf das Köpfchen in den Nacken

Er trat zu ihr legte den Arm um ihre Schultern ſeine
Hand ſpielte mit dem krauſen Gelock über dem femen Hals

Kindiſch meinte er noch einmal
Aber ich leide es doch nicht Halb zornig halb neckend

jah ſie ihn an
Jutta ſei vernünftig
Nein Nun flammte ſie wieder auf Und wenn Jhr

Nacken und blickte ein Grübchen in jeder n
ihm auf Wenn ich Dich nun bitte recht ſchön bitte

Auch er lächelte wieder Er würde in dem Augenblick
alles um ſein Weib gelaſſen haben und wünſchte die Greditz
und die Quadrille zu allen Teufeln Dennoch Es iſt un
möglich erklärte er

Greditz iſt mein Rittmeiſter Die Sache geht von da aus
Und die Greditz iſt ſcharmant und ich ich bin natürlich

nicht dabei
Weil Du nicht reiten kannſt

Fuße

Doch nur weil Du kein Pferd für mich haſt
Die Szene hätte fatal werden können Harro hatte ſchon

eine böſe Antwort auf der Zunge Jutta zornige Tränen in
den Augen Doch die Glocke draußen ſchlug Und die Konvenienz
iſt für die meiſten Menſchen namentlich die Menſchen der Ge
ſellſchaft eine allmächtige Macht

Harro unterdrückte was er hatte ſagen wollen Jutta
fuhr ſich mit dem Spitzentuche über die glühenden Wangen
Mit geglätteten Mienen ſtanden die beiden Gatten da

Rittmeiſter von Dörrenbach meldete der Burſche
Sehr angenehm klang es zurück

Asmus von Dörrenbach trat ein und wurde ſo liebens
würdig empfangen als habe man in heiterſter Stimmung auf
einen lieben Gaſt gewartet

Nur Juttas Augen ſchimmerten noch in rötlichem Schein
Was dem Rittmeiſter wieder zu denken gab und ihn veranlaßte
alsbald mit dem herauszurücken was ihn herbeigeführt hatte

Er kam nämlich um die gnädige Frau für die geplante
Quadrille zu engagieren

zärtlich zu

Harro ſtampfte mit dem

jubelte ſie kindlich

9

an

Jutta hatte damit ſoſort alle
Sie denken doch ſtets an

Fatalitäten verg eſſen

mich Herr von Dörrenbach

treuherzig und bot ihr
ſeine große breite damit ſie einſchlagen möchte

Meine Frau iſt nicht Reiterin warf Harro etw
ein Auch haben wir kein Pferd

Die gnädige Frau reiten meinen Diamant
Es ſchien der Rittmeiſter habe alles überdacht
War mal Damenpferd Jſt lammfromm macht die

Sache von ſelbſt Wir reiten jeden Tag ein Stündchen in der
Halle das macht ſich ſchon Wir ſind erſtes Paar Jch binerſter Rittmeiſter Möchte ſehen ob das Nicht gehen ſollte

Die Worte ſagte der Rittmeiſter in einem Tone der keinen
Widerſpruch zuließ ja ſogar etwas kampfgerüſtet klang Wohl
in der Erinnerung daß es um dieſen Beſchluß zu erlangen
nicht ganz ohne Kampf abgegangen war

An dem Offizierstiſch hatte man über Mittag di
beſprochen Otternberg hatte das Arrangement
Es wäre keinem auch im Traume
Dörrenbach mitreiten wollte ihm

auch erklärte erDas tue ich

s trockes

e Quadrille
übernommen

eingefallen daß
allerwenigſtenſelbſt am

ſa
Da hörte er Frau von Greditz und Urau Fu mmen nennen

hörte daß ſie die Paare beſtimmt habe und daß die kleine
Frau von Urau nicht dabei war Und der Rittmeiſter hatte

die Greditz und ihres Mannes
dieſer ne flirt das Handwerk

h ihm mit ihrer Schönheit und
zu kommen So

chluß Er
daß ſich auch die

blieb
elenvergnügt

länger ſchon ſeine Gedanken über
Leutnant Es trieb ihn
zu legen der kleinen Fran dieHarmloſigkeit in das Herz geſtögien zu Hilfe

erklärte er plötzlich und ſehr ſchneidig ſeinen Entſ
wußte daß es da keinen Widerſpruch gab
Greditz fügen mußte oder die Quadrille ungeritten

Die jungen Uraus waren nun beide
Harro war als ſei ihm etwas recht Drückendes vom Herzen
efallen Jutta als finge man aufs neue zu leben an

Selbſtverſtändlich mußte der Rittmeiſter zum Abend bleiben
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Seite 2 Sonntaghöchſter Kultur und erfüllter Jdeale eine Periode des Friedens und Ver
tragens in den einzelnen Völkern und zwiſchen den Nationen ſein werde
Das wußten Alle zu verkünden die von ſich ſelbſt und ihrem Wiſſen hoch
dachten die da meinten Menſchenklugheit genüge den Dingen auf dieſer
Erde ein für alle Male beſtimmte Wege und Ziele zu weiſen Die Er
eigniſſe des neuen Jahrhunderts belehren uns daß in Wahrheit dieſe
Menſchenklugheit nur Klügelei iſt daß von heute auf morgen der Ungeſtüm
und die Leidenſchaft das helle Licht in tiefes Dunkel wenden können daß
die Neigung zum freundwilligen Vertragen nicht zu ſondern abgenommen

hat Wir brauchen nicht näher darzulegen wie in dieſem Jahre das
Friede auf Erden durch blutigſten Kampf und Streit erſetzt worden iſt

wir wiſſen nur daß unendlich viel noch zu geſchehen hat bis die Menſch
heit ſich vor herben plöplichen Enttänſchungen ſicher fühlen kann Wir
wiſſen auch daß wir Deutſche im eigenen Vaterlande noch fleißig uns zu
rühren und zu regen haben bis es in Wahrheit heißen kann den
Menſchen ein Wohlgefallen

Der Lampf um das tägliche Brot geſtaltet ſich härter und härter er
erfordert Charaltere Menſchen die nicht wie ein Rohr im Winde hin und
her ſchwanken die feſt ſtehen in dem Widerſtreite zwiſchen Recht und Un

recht der ſo oft als Verſucher in kritiſchen Zeitläuften naht Wir erfahren
es oft wie unter ſchweren Vorkommniſſen des Tages in gereizten er
bitterten oder bedrückten Gemütern ſich die Ueberzeugung feſtſetzt daß aus

eines anderen Unrecht das eigene Recht erſprieße aber dem iſt keineswegs
ſo Niemandem gibt ein fremdes Unrecht Recht zu gleichem Tun das
ſagt deutlich die nur zu oſt überhörte leiſe Stimme in der Bruſt das
Gewiſſen So erleben wir immer noch ein Anfeinden der Glieder ein und
desſelben Volksſtammes untereinander wir merken daß der Unfriede mit
ſich und anderen oft größer iſt als der aufrichtige Wunſch nach Frieden
Und wir haben wahrlich allermeiſt Grund genug bei uns an Frieden zu
denken wenn wir ſehen wie die Nationen untereinander hadern zu er
kennen daß des Deutſchen beſter Freund immer der Deutſche fein muß

Nur dann haben wir nach großer Vergangenheit und Gegenwart eine
größere Zukunft Friede auf Erden den Menſchen ein Wohlgefallen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 Dezember Hofnachrichten Zur geſtrigen Früh
ſtückstafel beim Kaiſerpaar waren geladen Gräfin Hohenau und Tochter
und Frau v Plüskow Nachmittags unternahm der Kaiſer einen
Spaziergang und arbeitete ſpäter allein Abends traf Prinz Auguſt
Wilhelm aus Plön ein Heute mittag nahm der Kaiſer die Meldung des
Korvettenkapitäns Hopmann entgegen dieſer war auch zur Frühſtückstafel
befohlen

Kaiſer Wilhelm iſt zum Ehren Generalkapitän der
ſpaniſchen Armee ernannt worden Dieſe Ernennung wird von der
geſamten ſpaniſchen Preſſe freudig begrüßt Hervorzuheben iſt daß Kaiſer
Wilhelm der erſte ausländiſche Monarch iſt dem Spanien ſeine höchſte
militäriſche Würde verleiht und offenbar in Spanien das Beſtreben herrſcht
die beſtehenden freundſchaftlichen r zwiſchen beiden Staaten noch
enger zu geſtalten Es iſt wohl kein Zufall daß der derzeitige Oberſt des
Numancia Regiments zu deſſen Ehrenoberſt Kaiſer Wilhelm ernannt
wurde ein geborener Deutſcher iſt Hermann Brandeis der den deutſch
franzöſiſchen Krieg mitmachte

Das Hochzeitsgeſchenk der preußiſchen Städte für den
Kronprinzen ſoll in einem ſiibernen Tafel aufſatz beſtehen deſſen
Herſtellung 500 000 M koſten dürfte Das Komttee das die Sache in
die Hand genommen hat wurde gelegentlich des preußiſchen Städtetages
gebildet ſieſes Komitee hat in einem Zirkular an die Städte der
Monarchie zugleich eine Berechnung über die Verteilung der Koſten auf
geſtellt die nach Verhältnis der Einwohnerzahl verteilt werden ſoll Nun
hat ſich aber dem B zufolge unter Führung der Stadt Naum
burg a S ein Teil losgeſagt die ihrerſeits gemeinſam eine Hochzeitsgabe
überreichen wollen

Aus München wird berichtet daß Großfürſt Cyrill von
Rußland dort am Donnerstag aus Rom eingetroffen und nach kurzem
Aufenthalt nach Koburg weitergereiſt ſei Dort ſollte zu Weihnachten die
Veröffentlichung ſeiner Verlobung mit der geſchiedenen Groß
herzogin von Hefſen Viktoria Melita nachdem der Kaiſer von Ruß
land ſeine Zuſtimmung gegeben endlich erfolgen Durch das Ableben der
Herzogin Witwe Alexandrine von SachſenKoburg dürfte von dieſer Abſicht
Abſtand genommen worden ſein Die Tatſache der Verlobung ſteht
jedoch feſt

Der Botſchafter von Szögyény und die öſtreichiſch ungariſchen
Handelsvertragsdelegierten hatten bald nach der am Mittwoch er
folgten Ankunft der letzteren eine Beſprechung mit dem Staatsſekretär
des Auswärtigen Amts Eine weitere Beſprechung die nahezu fünf
Stunden dauerte fand unter Beteiligung des Botſchafters und des Staats
ſekretärs Grafen von Poſadowsky am Donnerstag gleichfalls bei dem
Staatsſekretär Freiherrn von Richthofen ſtatt Freitag mittag trafen die Herren
wieder zuſammen Abends begaben ſich die Delegierten für die Weihnachts
tage nach Wien und Budapeſt zurück

Der deutſche Generalkonſul in Kapſtadth meldet daß
nach einer amtlichen Mitteilung Samuel Maherero nach Betſchuana
Land übergetreten iſt und die Erlaubnis zum Verbleiben auf
britiſchem Gebiet nachgeſucht hat Der Magiſtrat von Ngami Land

ſie wollten reizend gemütlich ſein Dahin kam man überem
ungefähr zu derſelben Zeit als Hildegards zärtlich warmes
Frauenherz doch zuletzt noch den Sieg über den klugen Kopf
die Vernunft freilich auch das Jch davongetragen und ſie ſich
entſchloſſen hatte alles zu laſſen alles zu tun womit ſie den
Verwandten nützlich ſein könne

So traf es ſich abermals daß als Hildegard endlich ſo
zuſagen um ihre Verſäumnis gut zu machen bei dem jungen
Paare anſtürzte ſie zu der Erkeuntnis kam daß ihr Kampf ganz
vergeblich geweſen war da niemand ihrer Opfer bedürfte
ja daß man ſich ſelbſt ihre Nähe im Grunde nur höflich ge
fallen und in ſeiner Fidelität durch die Anweſenheit des ſpäten
Mädchens diesmal nicht ſtören ließ

Die drei beſchäftigten ſich ausſchließlich miteinander
Jutta war entzückend die Augen ſtrahlten die feinen Wangen

glühten all ihr Weſen war kindlich harmloſer Uebermut und
Güte

Harro ſchien wieder mal verliebter in ſeine junge Frau
denn je Er freute ſich daß ſie mit bei der Partie ſein würde
freute ſich wie der Rittmeiſter eine Sache die ihm doch fatal
geweſen wäre ins Gleis gebracht hatte freute ſich jetzt auch
mit leichtem Herzen auf die Quadrille und meinte daß Dörren
bach der netteſte Kamerad im ganzen Regiment ſei

Aber auch Dörrenbach war noch nie ſo heiter und darum
auch ſo geſprächig geweſen Er förderte eine Menge von
Empfinden und Denken an den Tag die man kaum in dem für
gewöhnlich ſo bequem erſcheinenden Manne geſucht hätte Ja
er wurde ſogar galant d h er zeigte ein ritterliches Gefühl
für alle ſo ſeines wirklichen Schutzes bedurften was ſich ja
im Grunde von den Damen der Geſellſchaft ſelten behaupten
läßt Denn als es ſich fand daß für Hildegard kein Mädchen
zum Abholen erſchien bot ihr der Rittmeiſter ſofort ſeine Be
gleitung an

Schweigend ſchritten die beiden durch die bereits ſtillen
Straßen dahin Dörrenbach meinte er habe das Seine getan
indem er das arme Ding nicht allein gehen ließ

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
hat Anweiſungen erhalten daß aus deutſchem Gebiet tommende Flücht
linge von einem Uebertritt auf engliſches Gebiet tunlichſt abgehalten
und falls ſie gleichwohl übertreten unverzüglich entwaffnet und ver
hindert werden auf deutſches Gebiet zurückzutreten Sie ſollen
auch in genügender Entfernung von der Grenze feſtgehalten werden
Die abgeſandten deutſchen Beamten ſollen bei der Feſtſtellung von Vieh
deſſen Diebſtahl angenommen wird unterſtützt werden Samuel Maherero
wird benachrichtigt werden daß er mit einer beſchränkten Zahl ſeiner Ge
noſſen unter den gleichen Bedingungen wie andere Flüchtlinge auf
britiſchem Gebiete bleiben kann Ob dem Oberhäuptling der Hereros der
durch ſeine Flucht aus dem deutſchen Gebiet ſeiner gerechten Strafe vor
läufig entwiſcht iſt auf die Dauer die engliſchen Bedingungen paſſen
werden bleibt abzuwarten

Die Nordd Allg Ztg meldet Der erſte Referent beim
kaiſerlichen Gouvernement Kamerun Regierungsrat Ebermaier früher
in Oſtafrika der zuletzt annähernd ein Jahr lang während der Abweſenheit
des Gouverneurs von Puttkammer die Geſchäfte des Gouvernements in
Kamerun führte und ſich dabei auch in ſchwierigen Lagen bewährte iſt
zur Vertretung des Referenten für Kamerun und Togo in die Kolonial
abteilung des Auswärtigen Amtes einberufen worden

Auf die Verhältniſſe, unter denen Gouverneur Leutwein
aus Deutſch Südweſtafrika ſcheidet wirft eine Schilderung von Dr E Th
Förſter ein grelles Schlaglicht Dr Förſter nimmt Leutwein in Schutz
gegenüber den Beſchuldigungen durch ſeine Gutmütigkeit gegen die
Schwarzen den Aufſtand veranlaßt zu haben Darin wo Leutwein gefehlthabe hätten alle gefehlt Höchuchſt verwundern muß man ſich aber

ſchreibt Dr Förſter daß der General von Trotha ſo weit gegangen
iſt in der Erniedrigung des früheren verdienten Gouverneurs ihm ſelbſt
das Kommando als Oberſt gegen den Bandenführer Morengo als ein
fachem Oberſt zu verweigern Er hat darum nachgeſucht und wurde ab
ſchlägig beſchieden Vielleicht gönnte man dem tapferen Manne nicht den
Tod vor dem Feinde den er ſich wohl wünſchen mochte angeſichts der
Beſchimpfungen mit denen ihn frühere Freunde überhäuften

Ein amtliches Telegramm aus Windhoek meldet Bei der
Erſtürmung Koes am 15 d Mts gefallen Gefreiter Hermann Köhn
geboren am 16 März 1885 zu Moisling früher im Jnfanterieregiment
Nr 85 Reiter Auguſt Schmeißer geb 5 Januar 1880 zu Elberfeld
früher im FeldArtilleneregiment Nr 15 Leichtverwundet Sergeant
Wilhelm Müller geb 3 Februar 1874 zu Pirne früher im Jnfanterie
Regiment Nr 76 Schuß in rechte Hüfte Gefreiter Ludwig Man sberg
geb 16 Februar 1880 zu Düſſeldorf früher im Feldartillerie Regiment
Nr 23 Schuß in den rechten Unterarm Reiter Richard Friedling geb
15 Februar 1884 zu Steuden früher im Ulanen Regiment Nr 14 Schuß
in den linken Unterſchenkel

Mit dem Dampfer Prinzregent hat am Freitag nach
mittag ein Truppentransport für Deutſch Südweſtafrika be
ſtehend aus 24 Offizieren 680 Unteroffizieren und Mannſchaften und 92
Pferden den Hafen von Hamburg verlaſſen Die Verabſchiedung eriolgte
durch den kommandierenden General v Bock und Polach in der üblichen
Weiſe Zur Verabſchiedung von ſeinem Sohn der als Offizier mit nach
Südweſtafrika fährt war der Präſident des Reichsmilitärgerichts v Maſſow
mit ſeiner Gattin erſchienen Die Verteilung der Liebesgaben des Senats
wurde in gewohnter Weiſe durch die Hamburger Kolonne des Roten
Kreuzes vorgenommen

Von zwei Seiten wird das neueſte Jntermezzo in dem ſäch
ſiſchen Königsdrama auszunutzen geſucht Jm Vorwärts dem
führenden Organ der Partei der Prinzeſſinnenretter geſchieht es unter
Berufung auf das Johannisevangelium Eine andere Seite berührt das
hauptſtädtiſche Organ des Ultramontantismus Es weiſt auf die
Huldigungen hin die der Gräfin Montignoſo von gewiſſen Elementen
bereitet wurden und bemerkt dazu dieſer Teil des Publikums habe ſich
auf einem ſo tiefen ſittlichen Niveau gezeigt daß er auch für die ſchlimmſte
Bloßſtellung kein Gefühl mehr habe Dann heißt es weiter Auch darüber
wird ſich niemand wundern daß dieſe Elemente zu den eifrigſten Mit
gliedern des Evangeliſchen Bundes und demgemäß auch zu den
ſchlimmſten Jeſuitenhaſſern zählen wie ſichs gehört Die Magdb
Zig bemerkt dazu Jedes Wort der Erwiderung auf dieſen Anwurf
wäre zu viel Es genügt die Gemeinheit niedriger zu hängen

Jm Deutſchen Kriegerbund iſt ſeit einigen Jahren die Ein
richtung getroffen worden an die Vereine des Kyffhäuſerbundes der
deutſchen Landeskriegerverbände alljährlich Anſichtspoſtkarten zu ver
ſenden mit der Bitte dieſe gelegentlich der Feier des Geburtstages des
Kaiſers und Königs und bei ſonſtigen Gelegenheiten zum Beſten der
Kriegerwaiſenhäuſer zu verkaufen Der Erſoig der damit im letzten
Jahre erzielt worden iſt war recht erfreulich denn bis zum 1 Oktober
1904 konnten daraus rund 22500 Mk Reingewinn den Waiſen
häuſern des Bundes überwieſen werden Der Vorſtand des Krieger
bundes gibt jetzt bekannt daß Anfang Januar wieder Anſichtspoſtkarten
an die Vereine zur Verſendung gelangen

Oeſtreich Ungarn
Gräfin Montignoſo in Dresden

Die Wiener Morgen Ztg beſpricht das plötzliche und unerwartete
Erſcheinen der ehemaligen Kronprinzeſſin von Sachſen in einem längeren
Leitartikel Wir entnehmen demſelben Folgendes War es der Gedanke
an den Chriſtbaum dem der Schmuck der Mutterliebe fehlt war es
die ſehnſüchtige Erinnerung an vergangene Chriſtabende mit all den reinen
Freuden die ihr damals noch beſchieden waren daß Gräfin Montignoſo
einſt Kronprinzeſſin von Sachſen den unwiderſtehlichen Drang in ſich
fühlte ihre Kinder zu ſehen und daß ſie in der heißen Aufwallung ihres
Herzens allen Verträgen und Verpflichtungen entgegen aller Härte des
Hofes zum Trotz nach Dresden eilte und Eingang ſuchte in das Palais
das ihre Kinder birgt Luiſe hätte Königin ſein können Nun ſchlich
ſie wie eine Bettlerin um das Haus des Mannes der einſt ihr Gatte
hieß Als wär s ein Stückchen Brot den nagenden Hunger zu ſttllen

Hildegards Gedanken waren weit ab von dem was man
ſo gewöhnlich hier ſpricht

Endlich aber ſei es daß ihr das Herz zu voll ward oder
ihr unbewußt Vertrauen zu ihrem Begleiter kam drängte es
ſich über ihre Lippen

Herr von Dörrenbach wollen Sie mir ſagen bedeutet
denn Schönheit alles für eine Frau

Asmus von Dörrenbach hatte über mancherlei gedacht und
über anderes auch mehr als ein Kavalier in ſeiner Stellung
für gewöhnlich zu denken pflegt Ob er ſich auch über dieſe
Frage klar geworden ſteht dahin

Hm brummte er in einem Tone der ebenſowohl einem
Erſtaunen als einem Beſinnen darüber gelten konnte Hm
Schönheit iſt alleweil ein gut Ding er ſtrich ſeinen der
Mode entgegen lang gehaltenen Bart Ein gut Ding
wiederholte er und blickte ſtrahlend wie in eine unſichtbare Ferue

Hildegard ſeufzte Die Männer lieber immer nur eine
ſchöne Frau

Oh hm Der Rittmeiſter lächelte
Etwas ſpöttiſch ſah er dann nach ſeiner Begleiterin hin
Die merkte das gar nicht Jch meine begann ſie von

neuermn faſt wie zu ſich ſelbſt Soll denn Schönheit ein doch
zufälliges Aeußere ſo hoch über allem ſtehen und allein für
den Menſchen ſeinen Wert und ſein Glück entſcheiden

Die Worte ſchienen den Rittmeiſter in ſeinem Jnnerſten
zu berühren Ebenſo berührte ihn der Ausdruck in Hildegards
Zügen die milde Trauer ein alles Perſönliche weit hinter ſich
laſſendes Streben nach Wahrheit Und milder ſachlicher nach
denklicher ſeine ihm hier ſonſt zur Gewohnheit gewordene
Laune vergeſſend gab er zurück

Wäre erſt mal zu beſtimmen Gnädigſte ob die Schön
heit ſagen wir das Aeußere zufällig iſt Es baut der
Geiſt ſich ſeinen Körper meint Schiller nicht allein vide
unſere modernſte Pfychologie Ja man darf doch mit Ge
wißheit annehmen daß alle ſeeliſchen Regungen mit körperlichen
Funktionen zuſammenhängen ebenſo wie das Blut das Tem
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heiſcht die Bittende den Anblick ihrer Kinder Es iſt ein herzzerreißender
Gedanke der Gedanke an die Leiden dieſer Frau die von dem ärmſten
Weib aus dem Volke bedauert werden muß Eine Unglückliche iſt dieſe
Mutter die den größten Schmerz tragen muß den Verluſt ihrer Kinder
Luiſe von Toskana leidet hinreichend Sühne für das was ſie verbrach
Ueberall wo fühlende Menſchen wohnen wird man der grauſamen Härte
zürnen die einen Fehltritt den Fehltritt einer Exaltierten phyſiſch und
pſychiſch Abnormalen ſo mit Abſicht zum Skandal ausweitete daß das
natürliche Band zwiſchen Mutter und Kindern für immer zerſchnitten
wurde Wie ein Stück Mittelalter mutet dieſe eiſige Strenge am ſächſiſchen
Hofe an Das unerbittliche Hochgericht inmitten einer Zeit die jeglicher
Schuld mit menſchlichem Verſtehen und Fühlen nachſpürt Ein kaltes
Fallbeil im wärmenden Scheine der Humanität die in jedem Verbrecher
das Menſchliche ſchont Was jetzt in Dresden geſchieht wo die die
Königin ſein könnte wie eine zudringliche Landſtreicherin davongejagt wird
das erklärt erſt recht wie Luiſe von Toskana dazu kam in ihrer pein
vollen Wochen Herzensdrang die Flucht ins Freie zu ſuchen Sie mag
geſündigt haben Aber im Dresdener Königſchloſſe wäre ſie ſicher nicht
die Schlimmſte Es gab Königinnen die den Purpur mit minderem
Rechte trugen als dieſes heißblütig trrende Weib mit der ſtarlen Mutter
liebe im Herzen

Nach einer Meldung der Münch N Nachr aus Salzburg iſt der
toskaniſche Hof über den Beſuch der Gräfin Montignoſo in
Dresden geradezu beſtürzt Die Großherzogin wurde von einem
Weinkrampf beſallen auch auf den leidenden Großherzog hat die
Nachricht um ſo nachhaltiger gewirkt als das Verhältnis zwiſchen Luiſe
Montignoſo und dem ſächſiſchen Hofe ein derartiges war daß ein Wieder
ſehen mit den Kindern in abſehbarer Zeit nicht ausgeſchloſſen ſchten

Amerika
Ein Staatsmann über die Monroe Doktrin

Der frühere Staatsſekretär des Krieges Root hielt auf einem
Feſtmahl der New EnglandSociety eine Rede in der er folgendes aus
führte Zu begrüßen ſind die jüngſt abgeſchloſſenen internationalen
Schiedsverträge Für die Vereinigten Staaten ergibt ſich die Mög
lichkeit eines Krieges nur aus dem Feſthalten an der Monroe
doktrin Ein Krieg könnte verurſacht werden durch einen Widerſtreit
von Rechten indem angeſichts des Vorhandenſeins von Rechten fremder
Mächte gegenüber amerikaniſcher Republiken eine Erzwingung dieſer Rechte
der Monroedoktrin widerſtreiten könnte Die Vereinigten Staaten wünſchen
keineswegs die ſüd amerikaniſchen und zentralamerikaniſchen Republiken
ihrer internationalen Verpflichtungen zu entledigen ſie wünſchen
vielmehr daß dieſe Staaten gerecht handeln und ſie beſtreiten de
europäiſchen Mächten nicht das Recht ihre Anſprüche an dieſe Republik
zu erzwingen Es iſt jedoch unvereinbar mit dem Frieden und
Sicherheit der Vereinigten Staaten wenn dieſe Erzwingung zu eine
Beſitzergreifung von Territorium führt Aber wenn die Vereinigten
Staaten dieſe Dokrrin aufrechthalten ſind ſie auch verpflichtet den Mächten
zu ſagen daß wenn immer den europäiſchen Mächten zugefügtes Unrecht
nicht anders als durch Beſitzergreifung von Territorium abgeſtellt werden
kann die Vereinigten Staaten ſelbſt dafür ſorgen werden daß es abge
ſtellt wird

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Der Eindruck den die Nachricht von der Eroberung des 203 Meter
Hügels auf die ruſſiſche Armee um Mukden hervorgebracht hat muß ein
ſehr nachhaltiger geweſen ſein ſonſt dürfte ſich der ruſſiſche Feldherr kaum
dazu entſchloſſen haben auf Grund von unglaubwürdigen Chineſen
meldungen von dem Gerüchte der angeblichen Wiedereroberung di
Poſition durch die Ruſſen in ſeinen amtlichen Berichten Notiz zu nehmen
Es handelt ſich hier ſichtlich in erſterer Linie darum der gedrückten
Stimmung in der ruſſiſchen Armee und im Volke durch ſolche den Stempel
der Erfindung tragende Berichte wenigſtens vorübergehend abzuhelfen
Auch die Nachricht vom Untergange eines japaniſchen Panzerſchiffes
Porth Arthur ſcheint zu dieſer Kategorie von Nachrichten zu gehören

Wie die Londoner Daily Mail erfährt ſoll es in der Abſicht der
Japaner liegen die zerſtreute ruſſiſche Oſtſeeflotte anzugreifen ehe
ſie ſich vereinigen kann Das Geſchwader unter Admiral Fölkerſam
das aus zwei Schlachtſchiffen zwei geſchützten Kreuzern und ſieben Torpedo
bootszerſtörern beſteht ſchwebt nach einer Meldung der Voſſ Ztg an
geblich in großer Gefahr Es hat erſt vor wenigen Tagen den franzöſiſchen
Hafen Dſchibuti gegenüber Aden am ſüdlichen Ausgang des Roten
Meeres verlaſſen

Admiral Togo berichtet Die Ausſagen eines ruſſiſchen Gefangenen
beſtätigen daß das Torpedonetz der Sebaſtopol achtmal durch T
pedos getroffen worden iſt Wenigſtens ein Torpedo hat den Rumpf
Schiffes getroffen und an der hinteren Bordſeite ein Loch geriſſen
etwa 2 Meter lang iſt Der Stern des Schiffes liegt auf dem Grunde
Man iſt zwar ununterbrochen beſchäftigt das Waſſer auszupumpen aber
es iſt ausſichtslos die Sebaſtopol wieder ſeetüchtig zu machen Togo
ſah auch einen ruſſiſchen Zerſtörer der von einem japaniſchen Torpedo
getroffen worden war auf Grund liegen

Des Weihnachtsfeſtes wegen erſcheint
die nächſte Unmmer des General Anzeiger
am Dienstag nachmittag

LWWafſerſtände Am 23 Dezember Weißenfels Oberpegel 2 44
Unterpegel 37 24 Dezember Halle unterhalb 4 Usl
Trotha 78 23 Dezember Bernburg 20 Calbe Unter
vegel 0,76 Oberpegel L 55 Dresden 04 Magde
burg 26

7 r

perament die Nerven das Hirn den Charakter des Menſchen
beſtimmen Wie man dabei iſt immer mehr in die tiefſten
Tiefen hier zu dringen allda die feinſten mitwirkenden Fäden
und Verbindungen kennen zu lernen warum ſollte man nicht
auch mal dahin kommen zu finden daß ſich auch die äußere
Erſcheinung des Menſchen mit ſeinem inneren Weſen all ſeinen
Beſchaffenheiten hier deckt Tatſächlich wirkt ja die äußere Er
ſcheinung mit zwingender Macht Daher der bekannte erſte
Augenblick der die verwandten Seelen mit diamantenen Banden
keitet und hier ließ Dörrenbach wieder ſeine Laune ſpielen

und die Sage von der ewigen Liebe
Keine Sage kam es wie unbewußt doch auffallend be

ſtimmt über Hildegards Lippen
Nicht Na habe keine Erfahrung in dem Punkte

meinte der Rittmeiſter launiger noch während Hildegard
immer ernſter drein blickte Er wußte nicht recht was er aus
ſeiner Dame machen ſollte ein wunder Punkt hier war
eigentlich undenkbar doch

Na ein Verbrechen iſt s ja nicht unter die Wiſſenden zu
zählen begann er dann in faſt begütigendem Ton Nur darf
man ſich durch ſolche Träume im Schlafe nicht ſtören laſſen
Damen freilich träumen geru Vielleicht philoſophieren wir
ein ander Mal weiter

Treuherzig mitfühlend bot er dem Mädchen die Hand
Denn ſie waren mittlerweile vor Hildegards Hauſe ange
kominen

Dann wartete er in geduldiger Ritterlichkeit bis ſich die
Tür hinter ſeiner Dame geſchloſſen hatte Worauf er gemäch
lich heim ſchlenderte

Doch eine ganz nette Perſon dieſe dieſe Lindſtedt
Schade Wäre wohl zu etwas Beſſerem da als über

mathematiſchen Gleichungen zu brüten und am Schluß d h
wenn es gut geht ſich den Doktorgrad zu erringen Dummes
Zeug Zu einem Frauenkopf paßt nur der Kranz ein
Kranz

Fortſetzung folgt
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Halle 24 Dezember
Von der Univerſität Auf Grund ihrer Jnaugural Diſſertationen

Die hqdrographiſche Entwick ung der Fuhnentederung bezw Beobach
tungen an iſolierten Blättern wurde Herrn Albert Müller aus Münden
i W und Herrn Eduard Riehm aus Halle der Doktorgrad erteilt

Ernennung Der bisherige Landmeſſer Herrguth hierſelbſt iſt
zum Königl Oberlandmeſſer ernannt worden

Weihnachtsſpende Von Herrn Bankier Ernſt Haaßengier
ſind der Armendir tion anläßlich des bevorſtehenden Weihnachtsfeſtes in
dieſem Jahre 500 Mk zur Unterſtützung verſchämter Armer zur Verfügung
geſtellt worden

Jm Muſenm der Moritzburg ſind gegenwärtig Bilder ausgeſtellt
von Maler Hans Völker in Wiesbaden der früher der Luitpold Gruppe
in München angehörte und jetzt in Wiesbaden anſäſſig iſt und G Kamp
mann aus Karlsruhe i B Jm Muſeum im Eichamtsgebäude haben
Gemälde ausgeſtellt Rum mnelspacher Berlin Felge itreff München Edwin
Oſtendorff Friedenau Profeſſor A Kappiſch Stutigart Edwin Perkuhn
Berlin M Ruediſuhli Baſel und Karl LeipoldStoerort Beide ſtädtiſche
Muſeen ſind am 1 und 2 Weihnachtsfeiertage von vormittags 11 bis
nachmittags 2 Uhr geöffnet

Zoologiſcher Garten Das neuerbaute Affenhaus mit dem
ChimpanſenBaby ſteht z Zt im Mittelpunkt des Jntereſſes iſt es doch
das erſte Mal daß ein Vertreter der ſog Menſchenaffen wenigſtens
auf längere Zeit in Halle zu ſehen iſt Wie gerechtfertigt die Be
zeichnung als Menſchenaffe iſt iſt erſichtlich wenn man das Tierchen im
Bade oder auf dem Arme ſeiner Pflegerin oder beim Trinten aufmerkſam
beobachtet Die Einrichtung des Hauſes ermöglicht einer ziemlich beträcht
lichen Anzahl von Perſonen alle Vorgänge im Jnnern des Affenwohn
raumes aufs Deutlichſte zu verfolgen da in dem Raume eine außer
ordentliche Helligkeit herrſcht und kein Gitter den Emblick ſtört Das
Tierchen fühlt ſich im allgeneinen ganz wohl obwohl noch immer ein
Dickdaunkatarrh vorhanden iſt Beſonders gern nimmt es allmorgendlich
zwiſchen 10 und 11 ſein warmes Kamillentee 3ad deſſen Anwendung ſich
natürlich nur dadurch erkiärt daß ihm die Mutter die die Reinigung
ſonſt auf andere Weiſe beſorgen würde fehlt e

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage die Kapelle des
Feldartillerie Regiments Nr 75 auf dem Marktplatze Das Programm
lautet Friſch voran Marſch von Reckling Ouverture z Op Die
Matroſen von Flotow Ganz allerliebſt Walzer von Waldteufel Ave
Maria a d Op Jndra von Flotow Fanfare Militäre von Aſcher

Stadttheater Sonntag 25 Dezember 31 Uhr Frühlings
luft abends 71 Uhr Undine Montag 3 Uhr Kiein Däum
ling abends 71 Uhr Der Raſtelbinder Dienstag 31 Uhr Klein
Döäumling abends 71 Uhr Die Kinder des Kapitän Grant Mitt
woch 31 Uhr Klein Däumling abends 71 Uhr Othello Am
Montag und Dienstag iſt das geſamte Abonnement aufgehoben Beamten
karten haben am Mittwoch Freitag und Sonnabend Giltigkeit Donnerstag
keine Giltigkeit

Neues Theater An allen 3 Feiertagen ſinden nachmittags 4 Uhr
Volks Vorſtellungen zu Einheitsprelſen von 60 40 bezw 20 Pfg ſtatt
Zur Aufführung kommen am Sonntag Flachsmann als Erzieher
Montag Es lebe das Leben Dienstag Ein kritiſcher Tag Jn den
Abendvorſtellungen gehen in Szene Sonntag Ein toller Einfall
Montag Die Liebesprobe Dienstag Traumulus Billets zu allen
dieſen Vorſtellungen ſind bereits jetzt an der Kaſſe des Neuen Theaters
ohne Vormerkgebühr zu erhalten

Jm Auvollotheater finden an beiden Weihnachtsfeiertagen von
vormittags II Uhr ab Frühſchoppenkonzerte des geſamten Theaterorcheſters
bei freiem Eintuitt ſowie nachmittags 4 und abends 8 Uhr Vorſtellungen
des neuen brillanten Spielplanes ſtatt

Gaſtſpieltonurnee Die 300 Tage Am 1 Januar findet in
den ThaliaFeſtſälen die Erſtaufführung des Schwankes Die 300 Tage
ſtatt Der Tag ſchreibt über das Stück Der Schwank iſt eine
dramatiſche Pikanterie mit einem Dutzend noch ungebrauchter Triks in
ihm ſteckt endlich wieder einmal etwas vom Geiſt des Baccaccio und
Maupaſſant BHilletvorverkauf zu ermäßigten Preiſen bei Reinhold Koch
HofMuſikalienhandlung

welche

sich infolge
des starken

I Wolhnachts Verkehrs
angesammelt haben

KReste r ganze Kostüme
t Reste San ar Kleider

Reste Blusen Kinderkleider
t Reste u IIaulskleider Stoffen

Beste seaen sten ar Blusen Besat

Röcke

gur aus besten Qualſtäten zu aussergewöhnlteh bigen Prelsen

Fußball Sport Am 1 Weihnahts Feiertag nachmittags 2 Uhr
ſindet auf dem PreußenSportplatz Sandanger ein Fußball Wettſpiel

iſchen Preußen Halle II und Ballſpiel Klub Halle 1 ſtatt Da
ich beide Mannſchaften in guter Verfaſſung befinden ſo wird ſich voraus
ſichtlich ein intereſſantes friedliches Spiel entwickein Jm Sportpark
des H F C v 1896 treffen ſich am 2 Weihnachts Feſttag nachmit
tags 2 Uhr H F C v 1896 I u H F C Preußen II in
einem Wettſpiel Auch hier dürfte ein intereſſantes Spiel geboten werden
Der Halleſche Fußball Klub Preußen hat als neues Klublokal das
Reſtaurant zur Stadt Cöln, Mansſfelderſtr 46 gewählt in welchem
auch am I Feiertage abends 7 Uhr eine Weihnachtsfeier ſtattfindet

Der Chriſtliche Verein Junger Männer Weidenplan 5
veranſtaltet am heil abend 9 Uhr eine Weihnachtsfeier für ſolche jungen
Männer die fern von der Heimat ohne Familienanſchluß in Halle leben
und das Weihnachtsfeſt gern in fröhlicher Gemeinſchaft mit anderen unter
dem Chriſtbaum verleben möchten Am erſten Feiertag nachmittags

e 5 Uhr Geſellige Vereinigung unter dem Chriſtbaum für Mitglieder
und Gäſte mit Vortrag von Herrn Sekretär Peglow über Aus der
Geſchichte der deutſchen Weihnacht Jeder junge Mann iſt eingeladen
Zutritt frei

Verhaftet Ein hieſiger Bautechniker wurde wegen Vornahme
unſittlicher Handlungen mit Kindern unter 14 Jahren verhaftet

Haftbefehl Gegen den früheren Branddtrektor Michel iſt Haſt
befehl wegen Betrug Urkundenfäſchung und Unterſchlagung im Amte er
laſſen

Jn die Saale gegen Die 75 jährige Almoſenempfängerin
Auguſte Buchmann geb Pree Weingärten 44 fiel geſtern nachmittag
gegen 51 Uhr beim Waſſerholen in die hinter dem genannten Hauſe
vorbeiſließende Saale Die Frau wurde rechtzeitig wieder aus dem Waſſer
geholt und mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens der Klinik zugeführt

Geiſteskrank Geſtern abend gegen 9 Uhr mußte der an Gehirn
erweichung erkrankte Fuhrwerksbeſitzer welcher im Laufe des Tages
von Tobſucht befallen war mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens der
Provinzial Heil und Pflege Anſtalt Nietteben zugeführt werden

Weiteres Lokales ſiehe noch l Beilage

Die heutige umfaſzt 20 Seiten
Telegramme und letzte Nachrichten

Leipzig 24 Dezember Wolff s Bur Gräfin von
Montignoſo hat geſtern abend um 11 Uhr 20 Min Leipzig mit der
Thüringer Bahn verlaſſen Jn ihrer Begleitung befindet ſich der
Sohn des Rechtsanwalts Dr Zehme der ſie bis Frankfurt a M
begleitet

Berlin 24 Dezember Meldung des B Die Gräfin
Montignoſo iſt geſtern abend von Leipzig nach Frankfurt a M ab
gereiſt Von dort will ſie ſich nach Brüſſel begeben Die Leipziger
Polizei hatte die Ausweiſungspapiere für die Gräfin bereits vorbereitet
um ſie ihr zuzuſtellen ſobald ſie ſich geweigert hätte Leipzig zu verlaſſen

Dresden 24 Dezember Meldung der Voſſ Ztg Während
vorgeſtern Gräfin Montignoſo auf der Rückreiſe begriffen war die ſie
hatte antreten müſſen ohne ihre Kinder geſehen zu haben überraſchten
dieſe nebſt ihren Mitſchülern nach der Familientafel den König mit der

Aufführung des Weihnachlsfeſtſpiels Knecht Ruprecht und die
Zwerge Die beiden älteſten Prinzen ſangen außerdem einige Verſe aus
dem Liede O Tee Friedrich trug auf der Geige
das Lied Der Chriſtbaum iſt der ſchönſte Baum vor

Rom 24 Dezember Wolff s Bur Geſtern abend veranſtaltete
die vom Reich ſubventionierte deutſche paritätiſche Schule eine
glänzende Weihnachtsfeier zu welcher ſich eine große Anzahl Mit
glieder der deutſchen Kolonie Legationsrat Baron Lanken von der
deutſchen Botſchaft Legationsrat v Bohlen von der preußiſchen Geſandt
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Auf Extra Tischen aus gelegt

D
in versch

Grössen

deutſche Konſul Schnitzler und der Präſident der Berliner Akademie
der Künſte Geheimer Regierungsrat Profeſſor Ende eingeſunden hatten
Die Schüler ſangen trugen Gedichte vor und ſtellten lebende Bilder Den
Schluß der Feier bildete die Beſcheerung unter einem großen Weih
nachtsbaum

Paris 24 Dezeniber Bur Ueber das Eiſenbahn
unglück in vergangener Nacht wird berichtet daß bis heute früh 4 Uhr
acht Tot e geborgen wurden doch befürchtet man daß ſich unter den
Trümmern noch mehr Leichen befinden konnten die Perſön
lichkeiten von 2 Toten feſtgeſtellt werden Die Zahl der Verwundeten
beträgt ungefähr 30 Vergl Kl Chron Red

London 24 Dezember Wolffs Bur Der Standard meldet
aus Tokio daß die ruſſiſchen Vorvoſten beſtändig verſtärkt werden

Aus Mukden wird unterm 23 gemeldet Heute gelang es den
Ruſſen mehrere Belagerungsgeſchütze nach dem Süden vorzuſchieben
trotz ſtarken Feuerns der Japaner Zwölf Mann wurden verwundet

London 24 Dezember Meldung des B Aus Newe
york wird gemeldet daß folgende Jachten für die Wettfahrt um den
Pokal des Kaiſers Wilhelm angemeldet wurden die Schooner George
Landers Endymion Tods Thyiſtle Lelands Ariel und Colemans

Hildegard die Halbſchooner Maſurys Raſolute Lloyd Phöntrs
Jntrepid und Putnams Artadne die Kutter Belmonts Conſtitutton

und Pierpont Morgans Columbia
London 24 Dezember Wolff s

Wolff s

Bis jetzt

Bur Die Times melden aus

patronen die offenbar nach Port Arthur weiter gehen ſollten dieſelben
waren an eine ruſſiſche Firma in Tientſin adreſſiert und kamen von Kalgan

Ein wohlhabender Landwirt der im
hat dem Frkj

von Wahnſinn den

4 Lanuterbach 23 Dezember
Alter von 54 Jahren ſtehende Oekonom Reißtz
zufolge in der Nacht zum 22 in einem Anfalle
Verſuch gemacht ſeine ganze Familie und ſich ſelbſt zu ermorden
Vor einiger Zeit erſchien in einer oberheſſiſchen Zeitung ein Arttkel der
in humoriſtiſcher Färbung mitteilte daß ein Eber des Reitz auf einer
nächtlichen Exkurſion in den Keller eingedrungen ſei und ſich dort einen
mordsmäßigen Rauſch angetrunken habe Jnſolge dieſer Notiz die wohl
auf einen harmloſen Streich eines Witzbo zurückzuführen war wurde
Reitz von ſeinen Bekannten bei jeder ſich bietenden Gelegenheit mit dem
betrunkenen Eber geneckt und gehänſelt Reitz erregte ſich über die
Sticheleien aufs heftigſte und wurde ſchließlich faſt ganz verbittert Am
Mittwoch abend nun ſchlachtete der Bauer ein Schwein und hierbei mag
ihm die Ermnerung an die Geſchichte von dem betrunkenen Eber ſo
ſtark wieder ins Gedächtnis gekommen ſein daß er ſich mitten in ſeiner
Tätigkeit unterbrach und in ſeine Wohnung zurücktehrte wo ſeine Familie
bereits zu Bette lag Er begab ſich auf ſein Zimmer lud ſemen
volver und trat gegen 98/ Uhr an das Bett ſeiner Frau um ſie zu
erſchießen Die Aermſte erwachte in dieſem Augenblick und es entſpann
ſich ein verzweifelter Kampf zwiſchen den Eheleuten in deſſen Verlauf
die Frau einen lebensgefährlichen Schuß in den Kopf erhielt der ihren
Tod herbeiführte Dann trat der Wahnſinnige in das Zimmer ſeiner
Kinder ſchoß einen Sohn und eine ſechzehnjährige Tochter durch den
Kopf zertrümmerte einer ſiebzehnjährigen Tochter mit Hammer
ſchlägen den Schädel ſchoß ſich ſelbſt zwei Kugeln in den Mund
Er dürfte mit dem Leben davonlk T Familie lebte in ſehr
zuten Verhältniſſen Reitz war der reichſte Mann am Orte und hatte
drei Pferde 18 Rinder und 20 Schweine im Stall

Kirchliche Nachrichten
vorm 9 Uhr verr Paſtor v Stock

Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Paſtor v Stockhauſen

Diemitz 1 Weihnachtsfetertag
hauſen irchenchor nach der Predigt

2 Weihnachtsfeiertag vorm 9 Uhr
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Paul Schauseil 8 Co
Bankgreschàft

Halle a PoSststrasse 18
Bitterfeld Delitzsch Filenburg

Wir empfehlen uns eur Ausführung aller banß
gescäftlichen Transaktionen wie

Eröffnung von Conto Correnten und provistons
freien Checkrechnungen

Annahme verainslticher FPinlagen Pepostten
Beleihung von börsengängigen Effekten und von

Hvpotheken

Disontierung Fingiehung und Domicilierung von
Wecliseln

An und Verkauf von Effekten an deutschen und
ausländisckhen Börsenplätsen

Vmeeckslung von Coupons ausländiscken Noten
und Geldsorten

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren
unter Kontrolle der Ausltos ungen

Zur Kapitalsanlage halten wir stets ein Lager
mündelsicherer Wertpapiere vorrätig und Sind eder
saeit Abgeber von Pfandbriefen unter anderen der

Deutschen Hypothehenbanß
RKheinischen Hypotlhekenbank
Hamburger Hypothehenbanßk
Gothaer Grundkhreditbanßk
Norddeutschen Grundkreditbanßk

die wir um jeweiligen Tagespurse provisionusfrei be
reclinen

Kear und Handeloſhabe
e mit Penſionat in Marktbreit a Main Bayern

Die Reifezeugniſſe berechtigen zum einjährig freiwilligen Dienſte
Proſpekte durch

J Damm Rektor

Fünd n u Pianinos
nur allerbeſte Fabrikate von

Blüthner Steinway Sons V euren IrmlerRitmmüller Köonhildt Werner ete in allen Stil u Holzarten
Feinſte reichhaltigſte Auswahl am Platze Verkauf zu Originalpreiſen

u von 450 3000 Mark
Vermietung guter Pianinos

H Reparaturen und Stimmungen prompt und gewiſſenhaft D

B M öI
S

Aufnahme Alter 10 16 Jahre Mäßiges Honorar

h
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von Kleiderstoften Sotdongrogon
Besatzst offen u Wasohstoffen forüer

von Elsasser BaumwollenwarvenLeinen Bettzeugen Inlettstoſten e
Flanoelien Barchenten Gardinen

25 Dezember Nr 308

Möhbelstoſen Seidenband Spitzen
Stickereien Posamenten ote ote

Welche sich während der Weihnachts Saison angesammelt

haben sind mit denalerbilfgsten üeselsen

deutlich versehen um Verkauf ausgelegt
Geschäftshaus

Halle a Marktplatz 2 u 3
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Ren sten Witzkarten

en en Cager
Silvester Soherzartikel

Albin Mentze

r 4 em ers en n
e denn es ist nicht nur das absolut Beste für Mund und ZAhne sondern als

bestes Antiseptftkum auch ein 1musgezelehnetes Sechutz mittel gegen Hund
und Kknehenkrankheiten deren Verlaut die traurigsten Folgen haben kann

Abreiss u Lesekalender
in woſter Auswahl

Sebmeerſtraſze 32
Witg ied des Rabatt 9par Uereins

verdient unter jedem Weihnnchtsbaume

Deshalb gurgle jeder mit Densos
Etliche Tropfen in ein Glas Wasser genügen

e Veherall zu haben
Preis pro Fl Mk 50

Fritz Schulz Lieipzige
ehemisehe Vnhbrilkdec o ſeee

Einem geehrten Publikum die ergebene
Mitteilung daß ich meine Kleinpnerei nebſt
Ladengeſchäft verbunden mit Bau Gas
und Waſſeranlagen nach Advokatenweg 18
verlegt habe

Hochachtungsvoll
Fritz Knosl gepr Klempnermeiſter

und Jnſtallateur
Gleichzeitig erlaube mir auf meine Spiel
waren Ausſtellung aufmerkſam zu machen

Mitgl des Rabatt Spar Vereins
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ersten Ranges

zu müssigen Preisen
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Pianos
Beliebteste

ualitäts Marke am Platze
IIlustrierter Pracht Katalog

gratis und tranko

Musterglltiges Padrikat

Noujahrs

Zigarrenspitzen
mit Blumen

Neujahrss

Gratulationskarten
Noujahrs

Postkarten
r Biilligste Preise We

FEnm grros
Gebr Buttermileh

Land wehrstr 9

Stottern
heilt ſchnell u gründl Diw Denhardt
CLoſch witz b Dresden Jelteſte Anſtalt
Deutſchl ſtaatlich ausgez durch MKaiſer Wiliyelm I Proſpekt mit amtl
Zeugn gratis

Ring jeder Art beſorgt billig Na ar a ne

munn a v

3 53pvöntur Ausvertauf

beginnt am

Montay den 2 Januar

franz Aeioh

C d

Hilfe b Blutſtock
Alb Ackermann Mühlberg 10 Hamburg Renvelſtr 40
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